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Fond: dunkelblau (HKS 41)  

Text: negativ weiß + orange (HKS 6)
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U2: 

Fond: orange (HKS 6)

Text negativ weiß



Die Universalwissenschaft der Frühen Neuzeit

Die Frühe Neuzeit hat seit Nikolaus von Kues und dem Floren-

 tiner Platonismus von Ficino und Pico die Besonderheit, die

Natur insgesamt theologisch zu deuten. Das All wird vor allem

als Glanz Gottes verstanden. Es ist die beständige Of fen ba rung

göttlicher Majestät, die zahlentheoretische, geometrische, buch-

stabenmystische und moralische Dimen sionen um fasst. Diese

Kernideen bilden das Symbolrepertoire der christlichen Kab -

bala. Die intellektuelle, moralische und materiale Welt ist Sa -

cramentum und Symbol des Heiligen. Diese Zeichenhaftig keit

manifestiert sich in Urworten, Bil dern, Harmonien: In der Fül -

le der Symbole wird die Präsenz des Absoluten enzyklopädisch

sichtbar.

In diesem Jahr werden bei frommann-holzboog zwei Haupt -

werke dieser wissenschaftlich noch wenig erforschten, in ihrer

Wirkung jedoch kaum überschätzbaren Ideenwelt erscheinen:

Heinrich Khunraths ›Amphitheatrum sapientiae aeternae‹ und

Robert Fludds ›Utriusque cosmi historia‹. Beide Enzyklo pä -

dien beanspruchen in der innigen Verschrän kung von Text,

Bild und Symbolik zu zeigen, wie das Absolute zur Erschei -

nung kommt. Die Bilder sind integraler Teil des philosophisch-

theologischen Programms, sie sind mit der höchsten Sorgfalt

entworfen und ausgeführt (bei Fludd stammen die Stiche von

Matthäus Merian). Beide Werke haben eine zentrale Stellung

im Kanon der christlichen Kabbala, deren Symbolik sie entfal -

ten und bereichern. 

Ausführliche wissenschaftliche Einlei tungen, Informationen zur

Druck geschichte und zur Wirkung, Inhaltsangaben, Symboler -

klärungen, philosophie-, ideen- und wissensgeschichtliche Er -

läuterungen ordnen die Bücher in die Ideengeschichte ihrer

Zeit ein. Zusammen mit der ›Geschichte der christlichen Kab -

ba la‹, die gleichzeitig vorgelegt wird, findet man hier einen

Schlüssel zur Universalwissenschaft der Frühen Neuzeit: Cla vis

Pansophiae. 

Clavis Pansophiae                                                    →  Seite 25 ff.




